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Aus der „Umsturz "-Kommisfiou.
Berlin , 23 . Jan .

Im weiteren Verlaufe der Berathungen in der Umsturz ,

keuwisfion begründet « der Regierungsvertreter Seckendorfs
z,, , § 110 über di« Bestrafung der Verherrlichung geivisier
Aerbrechrn. <ir betonte , die Leistungen der Kunst und Wissen¬
schaft sollten kei» e»weg « gefährdet werden ; man mühte zu den

stjchtern da« Vertrauen haben , daß sie da« Gesetz nach dem

Geist« der Motive autlegrn würden .
Al « bei den gestrigen Berathungen in der Kommission

de» Reichstage « über die sogenannte Umsturzvorlage der Name

dt« al « Polizeispitzel gekeiinzeichneten Journalisten Reuß ge¬
launt wurde , halte Minister v . Kdll er bemerkt , daß er den

steutz kenne . Nachdem Bebel hieran Auslastungen über die

frühere Thätigkeit de« Reuß angeknüpft und von Diensten ge¬
sprochen hatte , welche Reuß dem Ministeü v . Köller geleistet

zu haben scheine, erklärte Herr v . Köller , daß er den Reuß
gut ein » oder zweimal gesehen habe , al « Reuß sich bei ihm
habe melden laflen , er hege Zweifel , ob er ihn wieder erkennen
Wirde ; Dienste irgend welcher Art habe er von Reuß niemals
h, Anspruch genommen , noch auch solche empfangen ; edenfo -

tsenig habe er dem Reuß jemals irgend welche Aufträge ertheilt .
I » der heutigen Sitzung berichtigte Minister v . Köller

ha» verschiedentlich mißverstandene Protokoll der gestrigen
kitzung nach dieser Richtung hin . Er würde die Zuziehung
ton Stenographen empfehlen .

Abg . Frohme bezeichnet den Vorwurf , da« Protokoll
mcht richtig geführt zu haben , al « . dolo « " , wofür er zur
Ordnung gerufen wird . Frohme legt darauf da «
tzchristführeramt nieder .

Abg . Bebel befürwortet die Zuziehung von Stenographen ,
». Stumm spricht sich dagegen ans . Nächste Sitzung Freitag
10 Uhr .

Der Kaiser und Herbette .
Das „ Volk " erzählt folgendes Geschichtchen : Als

der Kaiser die Nachricht von Casimir - Periers Ab -
iu daiikmig erhalten hatte , begab er sich bekanntlich sofort zu"" '^ dein französischen Botschafter Herbette . Es war

8 Uhr Morgens . Herbette war noch nicht lange atifge >
standen und befand sich, als ihm zu seine, » nicht geringen
Schrecken der hohe Besuch gemeldet wurde , im ersten An¬
fang der Toilette .

Der Kaiser befahl , als ihm dies nothgedrungen ge¬
meldet werden mußte , in ltebensivürdigster Weise , Herbette

ML s,>st feine Umstände machen und kommen , wie er gerade
ix erschien im Schlafrock und mußte sich
einige Scherze über sein Frühaufstehen gefallen
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Dann fragte der Kaiser ernst , was er zu der
laschenden Neuigkeiten gesagt hätte .

„ Zn welchen ? "
eutgegnete H . erstaunt .

„ Nu » , zu denen aus Paris .
"

über -

„ Jch habe di « Depeschen noch nicht geöffnet und habe
von bedeutenden Neuigkeiten nichts vernommen .

"

Sein Entsetzen war groß , als ihm der Kaiser von
Easimir -PerierS Abdankung erzählte und die Pariser
Depeschen sie bestätigten . Als der Kaiser sich verabschiedete ,
und Herbette ihm das Geleit gab , fuhr er beim Oeffnen
der Thür erschreckt zurück , denn draußen im Vorzimmer
befanden sich nicht nur einige Herren , sondern auch mehrere
Damen , denen sich Herbette unmöglich in seinem frag¬
würdigen Anzug präsentiren konnte . Der Kaiser lächelte
und meinte : „ Ja , ja , den deutschen Kaiser können Sie
im Schlafrock empfangeu , bei den Damen ist da » natürlich
ein « andere Sache . "

Amtliche Racheichten .
Durch Allerhöchste Kabin «t« ordre vom 20 . Januar d. I « .

sind bei Gelegenheit de» Krönung «, und Ordentseste « folgende
Aurzeichnungen verliehen worden :

Rother Adler - Orden 4 . Klasse :
Oberstabsarzt 2 . Klaffe und RegimentSarzt Dr . Kern

vom 1 . Badischen Leib -Dragoner -Regiment Nr . 20 .
Major Weirbrodt , k la suite de « Schleswig - Holstein »

scheu Dragoner -Regiments Nr . 13 und Eiseubahn - Linien - Kom -
misiar in Karlsruhe .

Major v . Frankenberg und Ludwigsdorf , etatS -
mäßiger Stabsoffizier de « 3 . Badischen Draganer - Regimeut «
Prinz Karl Nr . 22 .

Major Herbst dom 2 . Badischen Dragoner - Regiwrnt
Nr . 21 .

Major Senden vom 2 . Bad . Feld - Art . - Reg . Nr . 30 .
Major Billinger vom Infanterie - Regiment Markgraf

Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 .
Major zur Dikposition v . Stabil , Bezirttoffizier vom

Landwehrbeziik Karlsruhe .
Hauptman » Stauch vom Jnfanterie -Regiwent Markgraf

Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad .) Nr . 111 .
Hauptmann Bopp vom 4 . Bad . Jnfanterie - Regiment

Prinz Wilhelm Nr . 112 .
Hauptmaiin Maske vom Jnfanterie - Regiment v . Lützow

( 1 . Rhein .) Nr . 25 .
Hauptman » Speer vom 2 . Bad . Feld - Art . - Reg . Nr . 30 .
Hauplmaun Schultz vom 7 . Bad . Jus . - Reg . Nr . 142 .
Hauptmaim Tiersberg vom 6 . Bad . Jnf . - Reg . Kaiser

Friedrich 111. Nr . 114 .
Hauptmaiin v . Boeckmaun vom 1 . Bad . Leib -Grena »

dier - Regiment Nr . 10S .
Hauptmann v . Goetz und Echwanensließ vom 1 .

Nasiauifchen Jnfaulerie - Regiment Nr . 87 , kommandirt al «
Adjutant beim Generalkommando de« 14 . Armeekorps .

Hauptman » zur Diipositiv » v . Wartenberg , Mitglied
de« BekleidnngSamtS de« 14 . Armeekorps .

Riitmeister a . D . v . Saucken , zuletzt Bezirksoffizier
beim Landwehrbezirk Karlsruhe .

Rittmeister Ligniez , vom 2 . Bad . Aragoner - Regiment
Nr . 31 , kommandirt als Adjutant bei der 88 . Division .

Königlicher Kronen - Ordeu 1 . Klaffe :
» enerallieutenant Frhr . v . Rössing , Kommandeur de,

28 . Division .
Ster » zum Königlichen Kronen - Orden 2 . Klaff «

mit Schwertern am Ring « :
Generallieuteuaut v . Broesigk » , Kommandant von

Karlsruhe .
Königlicher Kronen - Orden 2 . Klaffe mit

dem Stern :
Generalmajor Berger , Kommandeur der 58 . Jnfanterir »

Brigade .
Königlicher Kronen - Orden 3 . Klaff « :

Oberstlieutenant Pagenstrcher , 4 la suite de« Inf .»

Regiment « v . Horn ( 3 . Rheinische «) Nr . 29 , Kommandeur der

Unteroffizierschul » Ettlingen .
Oberstlieutenant Frhr . v . Thermo , Kommandeur de»

Magdeburgischen Jäger - Bataillon » Nr . 4 .
Oberstlieutenant v . Beck , etatlmäßiger Stabsoffizier de»

1 . Badischen Feld -Artillerie - Regiment » Rr . 14 .
ORrstlieutenant Hum mell , etatsmäßiger Stab «offizier

de« Jnf . - Reg . Marigraf Ludwig Wilhelm (3 . Badische «)
Nr . 111 .

Oberstlieutenant v . AlvenSleben , etattmätzigrr Stabs »

offizier de» 2 . Bad . Gren . -Reg . Kaffer Wilhelm l . Nr . 110 .
Oberstlientenant v . Hanneken , Kommandeur de» Hau »

nover ' fchen Jäger - Bataillon « Nr . 10 .
Oberstlieutenant Brinkmann , Kommandeur de« (3-

Bad .) Dragoner -Regimrut « Prinz Karl Rr . 22 .
Oberstlieutenant v . Platen , Kommandeur de» Saud »

Wehr-Bezirk « Mannheim .

Personalnachrichl
aus dein Bereiche des Ministeriums deS Innern .
Schaffner , Wilhelm , Kanzleigehilfe bei der Versicherung ««»-

statt Baden , wird dis etatmäßige Amtsstell « eine « Kanzlei »

asiistenteu bei dieser Anstalt übertragen .

Personalnachrichlen
ans den, Bereich des Ministeriums der Justiz ,

des Kultus nnd Unterrichts .
Etatmäßig angestellt « nrde :

Ionitz , Johann , Aiiffeher beim Landeügefängniß Freibnrg ,

Anck , Wilhelm , Aussetzer beim Lande »gefängniß Bruchsal ,
-Lederer , Heinr . , Aufseher beim SandeSgesängniß Bruchsal .

Personalnachrichten
anS de, » Bereiche der Gr . Stenerverwaltnng .

Verseht « nrde « :
Metzer , Emil , Finanzasfistent . 1 . Gehilfe bei dem großh .

Steuerkommissär für den Bezirk Waldthut zu dem großh .
Stenerlommissär für den Bezirk Emmendingen und

Aezokd , Alfred , Finanzassistent , RevifionSgehilf « bei der

Steurrdirektion , al » 1 . Gehilfe zu der großh . Ober »

eiunehmerei Mannheim .
KtatmMig angeLesst Wurde » :

Keß , Robert , Stenermahner in Karlsruhe « nd

HgrodktR , Karl Gustav in Freibnrg als Steuerboien .

Umgarnt .
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Erzählung von F . Arnefekdt .
(Nachdruck verboten .)

W) (Fortsetzung .)
Mit derselben scheuen Ehrfurcht wie alle andern

beachtete sie den Herrn , den reichen Bruckspatron , wenn
« vielleicht jedes Jahr einmal kam , nach seinen Grube »
»»d nach seinen Wäldern zu sehen , und niemals war es ihr
Ägefalle », daß er ihr näher stünde als ihren Geschwistern .

Und dann halte dieses stille Leben in der Verborgen¬
kit plötzlich sein Ende erreicht . Um die Weihnachtszeit

“><ir es gewesen , und sie hatte sich schon auf den Jul -
Happ gefreut , da war der Vater eines Mittags von der
Erbest gekomulen und hatte der Mutter erzählt , die
vädige Frau sei gestorben , und dann hatten die Eltern
Cimlich mit einander gesprochen und nach ihr hingeblickt .
Abends beim Schlafengehen hatte die Mutter sie in den"

m genommen und geküßt , was sonst ihre Art nicht
l»ar , u„ d gesagt : „ Nun werd '

ich Dich wohl die längste
gehabt haben , meine Erika ; vergiß uns nur nicht

>«»», wenn Du ei« vornehmes reiches Fräulein geworden
'ein wirst .

"

Sie hatte verwundert gefragt , wie denn da » zngehen
me ; aber da war der Vater herbeigekommen , und die
« utier hatte sie schiiell schweigen heißen , damit er nicht

was fit ihr gesagt habe .
Und nach wenigen Tagen war denn auch die große

Veränderung gekommen . Die Mutter war mit ihr nach
Stockholm gereist , nnd dort hatte sie eine feine , vornehme
Frau in Empfang genommen , sie hatte schöne Kleider
bekommen , war in ein großes , vornehm eingerichtetes
Hans gebracht worden , » nd die Mutter hatte weinend von
ihr Abschied genommen und ihr gesagt , sie sei nicht Ihr Kind ,
sie habe keine Geschwister nnd keine Mutter , mir einen
Vater , und dieser sei der Bruckspatron Herr Knutsou .

Erika Knntson hieß sie von mm an nnd mußte ein
ganz anderes Leben beginne » , durfte nicht mehr gehen
und stehen , nicht mehr sprechen und sich bewegen , nicht
mehr esse » nnd trinken wie bisher . Was alles bei den
Elter » als gut und recht erlunbt gewesen, das hieß hier
nnstatthaft . Das waren harte Wochen und Monate bis
das kleine Mädchen aus dem Walddorfe einen so ganz
anderen Menschen angzogen hatte , aber sie war gelehrig
und geschickt , eS währte nicht allzu lange Zeit , und die
Metamorphose war beendet . Hätte sie nur auch ebenso
schnell ihr Herz umgestalten , die Sehnsucht nach den
Pflegern nnd Genossen ihrer Kindheit daraus entfernen
können ! Aber diese Sehnsucht blieb , ward znm verzehren¬
den Heimweh und wurde ein Grundzug im Wesen des
Heranwachsenden sanften , liebe - nnd anschmiegungsbedürf¬
tigen Mädchens .

Länger als alle ihre Gefährtinnen war Erika in dem
Institut in Stockholm geblieben ; die anderen Zöglinge
kamen und gingen und brachten die Ferien im elterlichen
Hause zu ; für sie hatte es eine solch « Uuterbrechuuq nie

gegeben . Sie hatte auch dir schulfreie Zeit in der Anstalt
verlebt , oder war mit der Vorsteherin auf Reisen gegau »

gen . Ihre » Vater hatte sie nicht viel häufiger gesehen
als damals , wo er für sie noch der gestrenge Bruckspatron
Herr Knntson gewesen , und sie war auch in kein näher «
Verhältniß zu ihm getreten .

Endlich lag auch diese Lebensperiode hinter ihr . Sie
kehrte heim au » der Pension , wenn man „ heimkehren " dm
Eintritt in ein Haus nennen kann , da » man nie zuvor
gesehen hat , an das man keine Kindheitserinnerungm
bewahrt , wo «S keine Tischecken giebt , an denen man sich
Beulen gestoßen » keine Ecken und Winkel , in denen mau

sich versteckt hat , wenn „ heimkehren
" heißt , in eine Familie

zu treten , von der man kaum nnt den Lippen und ganz
gewiß nicht mit dem Herzen begrüßt wird , welche de«

Eindringling nur widerwillig das Recht des DaseiuS zu¬
gesteht .

Das plötzliche Austauchen einer Tochter des für kinder¬
los gehaltenm Millionärs war für die Familie feine»
Bruders eine sehr » ntiebsame Ueberraschnng gewesen, und
nur mit UeberWindung zeigt « inan Erika ein stenndliche »
Gesicht . Ihre Stellung würde durch ein festeres , ent¬

schiedenere » Austreten ihres Vater » ohne Zweifel eine
weit beffere geworden fein ; Knntson fühlte sich aber selbst
unsicher . Gewiß , er liebte das holde , süße Kind , drffm
sympathischer Erscheinung gegenüber niemand ganz unge¬
rührt bleiben konnte ; aber sie war ihm gleichzeistg dt»

Erinueruug au ein « brutale Haudlnua . (Forts , folgt )
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Badische Chronik.
O 84. Jan , Sestern Morgen haben sich der

Pknftonirte 78 Jahr « alt» Hauptlehrer Franz Rudi und
dessen 49 Jahre alte Haushälterin Luis« Brauch in der
hegdach gemeinsam ertränkt. Aie Motiv « zu diesem Doppel»
pldstmord find unbekannt.

* Ppmmefchi »- «» , 23 . Jan . Der . Verein für Schutz
and Forderung von Handel und Gewerbe Donaueschittgeu -
9aat * war gestern Abend im Sasthof , zum Schützen ' ver¬
sammelt zur Besprechung der beiden Gesetzentwürfe betreffend
» die Bekämpfung de» unlautere » Wettbewerbe « und
Mt Abänderung der Gewerbeordnung . ' Allseitig
gab man der Freude Autdruck, daß die von den Handel» und
Gewerbetreibenden seit Jahren vorgebrachten Wünsche bei der
Nrichbrrgieruug endlich Gehör gesunden haben , wenn auch den
Versammelten die Faffung einiger Paragraphen der genannten
Gesetzentwürfe nicht scharf genug erschien, so namentlich bezügl .
der Einschränkung de« Hausirhandel« . In dieser Hinsicht
wurde bcschloffen: Der Vorstand soll unter Bezugnahme auf
da« Programm de« hiesigen Verein« sich mit dem Verein
zum Schutze de« Detailgeschäft« in Mannheim , der die
Eentralleituug der Badischen Schutzvereine übernommen hat,
in« Benehmen setzen , e» jedoch diesem Verein überlaffeu , noch¬
mal« geeignete Schritte zu tbun zur Err>ichung wirksamer
Gesetzesbestimmungen . (D . W.)

* Aeht, 23 . Jan . Die Kinzig stieg gestern um ea .
1,50 m, gegen Abend hatte sie ihren höchsten stand erreicht ,
beide Ufer waren diesen Morgen noch vollständig überfluthet,
der Pegel zeigte 3,30 m . Ebenso ist der Rhein seit gestern
Morgen bedeutend gestiegen . Tie Brücke , welche zur KieS-
abführ zur Auffüllung de« Allrhein » diente , steht ebenfalls
ganz unter Wasser ; sie muhte, um nicht weggeschwemmt zu
» erben , mit Ketten noch besonder » am Ufer festgebundeu wer¬
den. Beide Flüsse fallen seit hente Morgen langsam.* Kornberg , 28 . Jan . Bei der am vergangenen
Montag in Reichendach stattgehabten Bürggrineisterwahl
(zweiter Mahlgang ) wurde als Ortsvorsteher Untersteigbauer
Brüstle auf 9 Jahre gewählt.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 24. Jan .

X jSfßihths . Der . Staatianzriger' erwähnte in einer
kurzen Noliz zu Ende des vorigen Jahre« , daß Herr Kauf¬
mann August Hoher dahier mit dem 1 . Jamiar 1895 da«
Amt al» Vertreter de« deutschen Phönix niedergetegt hat und
daß nunmehr die Herren Otto Betz und Gustav Strand zu
Beueralagenien bestellt sind . Herr Hoher verbleibt al«
Eektionsinitglied i » dem Berwaltungsausschnh der Gesellschaft.
Der UN » ansscheidende Vertreter de« Phönix war mehr als
50 Jahre im Dienste dieser großen deutschen Feuerversiche -
rungsgeselischast , die au» rein badischen Anfällen hervorgr-
gangeu ist. Ihre Bedeutung ist wesentlich mit der ansge >
zeichneten Thätigkeit ihre » nun in den Ruhestand tretenden
ersten Beamten verknüpft und man wird wohl sagen dürfen,
daß der Nutzen , den die Gesellschaft für sich errang , doch auch
von reichem Segen für die Versicherten begleitet war und daß
namentlich die Bedeutung der Versicherung in westen Kreisen
aus de » von b ; m Phönix begründete» Anfängen heran« ge¬
wachsen ist. Dir Erinnerung daran darf wohl einem Manne
gegenüber ansgesprochen werden , der mit umfassende» kaus«
männischen Keiintniffen ausgerüstet, seiner Heimatbstadt als
Mitglied der Gemeindekollegieii und als Handelsrichter viele
Jahre hindurch ersprießliche Dienste geleistet und äußere An¬
erkennung niemals gesucht hat .

8 Kevisse». Ein zugereister Mefferschmiidgeselle an«
Limbach bei Zwickau störte gestern Nachmittag in einer Her¬
berge in der Adlerstrabe den HairSfrieden. Den Anfforder-
ungen de» Hrrbergsvater » zur Ruhe als auch znm Verlassen
der Wirthschaft gab er keine Folge , sondern setzte sei » Treibe»
fort, weßha -b er mit Gewalt an« der Wirthschaft entfernt
wurde. Bei diesem Experiment biß er dem Herbergsvater i»
den Daumen. Nunmehr wrrrde er verhaftet.

8 Mißhandlung . In der Kreuzftraße wurde Nacht»
»in Maler von einem Schneidergefelleu und deffen Genossen,
mit denen er in einer Wirthschaft Wortwechsel gehabt hatte,
umringt , zu Boden geworfen und mit Schirmen und Stöcken
derart mißhandelt, daß er eine Zeit lang besinunngSloS ge¬
wesen ist.

8 Mikchdieöstahk. Einem Milchhändler in der Marien -
ftraße wurde gestern am Hauptbahnhos eine Milchkanne mit
12 Liter Milch geleert und die Milch entwendet.

Gerichtszeitung.
h Aat ksruße , 23 . Jan . Sitzung der Straflamme« Hl.
Ein unverbesserlicher Mensch , der schon eine Reih« von

Jahren im Zuchthaus verbracht, stand in der - Person
de« 39 Jahre alten Tagköhner« Alois Kl um pp au«
Rastatt vor der hiesigen Strafkammer . Demselben war
zur Last gelegt , daß er am 25 . Oktober v . I . in Rastatt eine
Uhr, die er zur Reparatur zu einem Uhrmacher trage» sollte,
für 4 Mk . und am 28 . November einen Stoßkarren , welchen
er fick geliehen , ebenfalls im eigene» Nutzen für den Betrag
von 4 Mk. verkaufte ; am 2. Dezember in Rastatt einem
jungen Burschen an« Bietigheim, der Kommisbrvd kaufen
sollt«, mit dem Versprechen, ihm da» Brod besorge » zu wolle» ,
da» Geld obnah« und damit durchging. Er trieb sich dann
bettelnd in der Nähe von Rastatt herum, bi« er verhaftet
wurde. Da» Urtheil gegen Klumpp wegen Betrug« , Unter¬
schlagung und Bettel« lautete unter Anrechnung von 2 Wochen
Uut«rs«chu»g,hast ans 1 Jahr 8 Monat» Zuchthau, . 300 Mk.
Geldstrafe, 2 Wochen Haft und 5 Jahre Ehrverlust .

Ju de» Nacht de« 11 . November wurde auf der Ge»
■ntat Giitzt ei» M< über de» Oosbach führend« Brüst» da«

NEschk Presse. Nr. si .
durch demolirt, daß aus der einen Seite da » Brückengeländer ]und in den Bach geworfen wuide. Es stellte sich alsbald !
heran« , daß man e» mit einem muthwilligen Streiche zu tbun
hatte, der von vier Sinzheimer Bursche » , dem 19 Jahre alten
Landwirth Franz Ernst , dem 17 Jahre alten Taglöhner
Anton Zertvogel , dem 18 Jahre alten Taglöhner August
Lauther und' Joseph Kist , ausgeführt worden war . Die»
selben wurden heute mit je 1 Monat Gefängniß wegen Sach,
befchädigung bestraft.

Der letzte Fall , der- zur Verhandlung kam , betraf eine Be»
rnfmigSsache . Da « Schöffengericht Durlach hatte am 10. De-
zember den Landwirth Scherte und den Goldardeiter Jakob
Horld , beide au« Königsbach wegen Körperverletzung zu je
8 Tagen Gefängniß verurtheilt , Die beiden Genannten legten
die Berufung ein , die aber als undegründet verworfenwurde.

Hffenburg, 32 . Jan . Wegen Unterschlagung im Amt
hatte sich der 53 Jahre alte verheirathete Landwirth und
frühere Gemeinderechner Christian Zimpfer I . von Helm -
lingen vor dem Schwurgericht zu verantworten . Seit dem
Jahre 1873 war der Angellagt« Gemeinderechner von Helm-
lingen. Bei einer am 19 . und 20. Oktober v . I . vor»
genommenen Kaffenrevision stellte sich «in Fehlbetrag von
254 Dt . 1 Pf . heraus . Bei der Hierwegen eingeleitetenUnter-
snchnug ergab sich, daß da« Defizit in der vom Angeklagten
verwalteten Kaffe sich auf 1185 M . 6 Pf . belief . Der An-
gelkagte ist im Allgemeinen geständig, nur will er die Höhe
der Eesammtsumme der in de» Jahren 1893 und 1894 unter¬
schlagene» Gelder nicht mit Sicherheit augebeu können , da er

) keine Aufzeichnungen gemacht habe. Die unterschlagenen
Gelder habe er zur Zahlung eigener Schulden verwendet.
Der Gerichtshof verurtheilt « den Angeklagten zu einer Ge -
fängnißstrafe von 7 Monaten , woran jedoch die seit
3. November v . I . erlittene Untersuchungshaft abgeht .

Telegramme der „Badische » Presse."
Beiliu , 24 . Jan . Zur kaiserlichen Mittagstafel

um 6 Uhr ist der deutsche Botschafter aus Petersburg,
General von Werder , geladen. Abends wird der Kaiser
iir der militärischen Gesellschaft einem Vortrag des
Oberstlieutenants im 1 . bad . Seib-Drag. -Regt . Nr. 20,
von Bernhardt, über di« „Schlacht bei Prag" bei¬
wohnen.

Darmftndt , 24 . Jan . Die zweite Kammer nahm
das neue Einkommensteuergesetz an .

Wie», 24 . Jan . Dem „Neuen Wiener Tage¬
blatt" zufolge verlautet ans bester diplomatischer
Quelle, daß Kaiser Wilhelm an de» Zaren Nikolaus
den persönlichen Wunsch gerichtet habe, an Stelle des
Grafen Schnwalow eine» Man» wie den Fürsten Lo-
banow zu setzen . Daraufhin schrieb der Zar selbst an
den Fürstin Lobanow, daß er außerordentliches Gewicht
ans gute Beziehungen zwischen Deutschland nnd Ruß¬
land lege , weßhalb er den Fürste » ersuche, dem Wunsche
des Deutschen Kaisers nachzugebe » .

Paris , 24 . Jan . Bourgeois erklärte heute
Bormittag dem Präsidenten Fanre, er trete
von der Bildung des Ministeriums zurück.
Faure wird am Nachmittag eine grössere An¬
zahl Politiker berufen, um die Versuche zur
Beseitigung der Krisis anfs Neue z» be¬
ginnen . (Frkf . Z .)

Paris , 24 . Jan . Unter den Sozialisten scheint
die Uneinigkeit immer größer zu werden. Verschiedenen
Blättern zufolge soll nach dem Austritt zweier Ab¬
geordnete» aus der Partei eine Anzahl anderer Ab¬
geordneten fich nicht mehr dem Parteizwange «ntrr-
wersen wolle» . Man erwartet deshalb noch den Ans¬
tritt weiterer Parlamentsmitglieder.

Paris , 24. Jan. In Rücksicht auf die Expedition
nach Madagaskar hat der Kriegsminister eine große
Anzahl Dolmetscher angestellt, welche die Sprache der
Hovas erlernen solle» , um dieselben nach Beendigung
des Krieges als Restdenten und Gerichtspersonen ver¬
wende » zu könileu . Für die Offiziere wird in Toulon
von den früheren Restdenten, welche fich längere Zeit
in Madagaskar ausgrhalten haben , ein UnterrichtS-
kursus gegeben .

Paris , 24 . Jan. Der offiziöse „TempS" ver¬
öffentlicht an leitender Stelle etilen Artikel, über die
politischen Tendenzen der deutschen ReichSregierung
und sucht darzuthun . daß der unter Caprivi einge¬
schlagene Kurs in der Wirthschaftspolittk auch weiter
bestehe» bleibe.

Brüssel, 24 . Jan . In den große» Eoncertsaal
Gumet wurde eine Dynamitbombe geschleudert , wodurch
mehrere Menschen verwundet wurden . Ein Thril des
Saales wurde zerstört. (Sine neue uns aus Brüssel zn-
gehende Meldung weiß von diesem Attentat nicht » . D . R .)

London, 24 . Jan . Lord Randotph Churchill
ist hente früh 6 Nhr »ach taugwieriger Krank¬
heit gestorben .

(Lord Randolf Churchill , geboren am 13 . Februar
1849 , der sogenannte „Tory -Demokrat "

, ist bekannt durch
seine soziale » Reformbestrebungeii , durch die er di« konser¬
vative Partei i» England volksttmmlich zu mache» suchte.
Unter Salisbury war er 1886 Schatzkanzler und Staats¬
sekretär für Indien . Er mar Vorsitzender der Vereinigten
konservativen Vereine Englands und Gründer der Prim-
rose -Leage. D . R ) .

London, 24. 3a«. Ueber Lvv»»» entlud ßch

gestern ein starkes Gewitter mit Hagel , weiches rnorq^
Schaden anrichtete. In Folge des heftigen Sch^ ,
sturmes werden Ueberschwemmungen befürchtet.

Madrid . 24 . Jan . Aus Anlaß des Rame»ü
festes des Kölligs fand gestern i« kgl . Palais grob.
Emvfang nebst Festtafel statt. Zum Empfange
schienen die Vertreter der Mönchsorden, was in den letzte,60 Jahren nicht zu geschehen pflegte und vielfach ^
sprachen wird . — Dem Vernehme« nach ist der Atz/
nisterrath übereingekommen, die Transttsteuer für A
treideeinfuhr auf drei Pesetas zu erhöhen und bt«
Plan der Aufhebung der inneren Abgaben auf - ngebe^

Shanghai , 2 i . Jan .
'
Reutermeldnug . Gerücht ,

weife verlautet , daß eine japanische Streitmacht j,
Ring Hai , zwischen Tschifu und Wei-Hai-Wei , gelallt,
wurde, um Wei - Hai - Wei zu «mzingel». Generri
Sung ist mit 2000 Mann chinesischer Truppen «t,
gegangen, um dem durch einen Angriff zuvorzukomm ^

Tschifu , 24 . Jan . Rach Berichten aus Wkj.
Hai-Wei wurden die Japalrer in der Nähe der St«st
mit bedeutenden Verlusten zurückgeschlagen . Die j,
Tschifu wohnenden Fremden find beunruhigt . Atz
fremden Kriegsschiffe haben Marine -Infanterie j,
Tschifu gelandet. Wei -Hai-Wei ist von den dort w,h.
«enden Ausländern verlast« » worden. Die Telegraphe».
Station aus der Insel Tschen - Tschau zwischen Wrj.
Hai -Wei ist aufgegeben, der Telegraphen - Berkch
unterbrochen.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 24 . Januar.

Das Hans setzt zunächst die Berathung der Z,b
tarifnovelle fort .

Abg . Hitze sZentr.) : Der Schatzsekretär hat B«-:
gestern gesagt , falls der Reichstag in der Frage bet
Quebrachoholzzolles einen Beschluß fasten sollte , wir-!
den die verbündeten Regierungen in eine Erwäguiy
desselben rintreten.

Das hat mich doch etwas befremdet, in erner s,
wichtigen Frage hätte» die Regierungen doch mch
schon früher Stellung nehmen sollen .

Ich hoffe jedenfalls, daß ein Beschluß düset
Hauses über den Gegenstand nicht ausbleibe» wird.
Hier handelt es sich nicht um den Großgrundbesitz
wenn wk- für die Erhaltung der Schalwaidniigen ei»
treten , sondern um den Schutz aller angesessenen klm '
bäuerlichen Betriebe . Auch die Jntereffen der Seiet'
illdnstrie stehen ihm nicht entgegen.

Abg . Laugerhans (fvf . Vpt .) legt auf den Tytz
des Hauses einige Proben von verschiedenen Seiet'
arten nieder, die theils mit Eschentaub . theils mit
Quebrachoholz gegerbt sind.

Telegraphische Kursberichte
vom 24 . Januar .

Frankfurt a . M . (Anfangskurse ).
Oesterr. Kreditaktien 338 ' /« Egypter
Oesterr. Staatsb .-A . 33 t .—
Lombarden 87 '/,
3°/« Portug . St .-Anl . 25 .60

Ungarn
Disconta Com . -A.
Gotthardbahn -A.

108.«
10250
207 .lv
184.50

Tendenz fest.
Frankfurt a. M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Rin).

Wechsel Amsterdam
London
Paris
Wien

Privatdiscont »
Napoleons

168 .95
201 .12

81 . 11
164 .07

l '/-
16 .20

4> Deutsche Reichsanl . 106 .

4°/» Preüß Consols
97 .70

105 .70

101.80
Frauksur » «. W- (Schlu

4*/» Spanische Ext.
5° • Zolltürken
1»/. Türk . DM. D .
4°/« Ungarn
5% Argentin «
6“/• Mexikaner

4°/»
'

Bad . St .-Obl . i . G .
'

1(M.«
4> „ . i. Rk . 10570
5% Griech. E. B .
4> „ Monopol .
57 » Italien . Rente
47 » Dest. Goldrente .
47 -7 , » Silberrente
5°/, „ 1860er Loos«
47 «°/, Portugiesen
III . Orientanleihe

3030
33.30
86.50

103 .10
83-06

132-#
37Ä
65.50

ßkurse II ., 3 Uhr — Mm .
Staatsbahn

_ Elbthalaktien
— .— Schweizer Rordostb .»

102 .20 i Mittelmeer
51 .—
71 .45

Berliner Handelsges .- Akt >154 .85
Darmstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Kredit
Hessisch« Ludwigsb.
Lombarden

152 .40
172 .—
207 .20
158 .50
2327 -

Meridional i
Badische Zuckerfabrik
Rordd . Lloyd

Nachbörs«.
Oest . Kredit -Akt.
Disconto - Commanvit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Russe»:

3iM,
2287
13730

93.-
125.

63.
88.90

207.M
381.-1

87%
. 338 ' /.

125 . -
g73/

Berlin (Anfangskurse ) .
Kredit-Aktien 251 .201 Russische Roten
Disconto - Tommandit 206 .60 >Laurahütt «

210

Staatsbahn
Lombard«

SlSÄs
12330
137 .20
79931163 .80 Harpener

43 .20 j Staatsbah»
(Schlußkurse .

250 .60 ! Gelsenkirchen« Bergwerk }
5f ®

207 . 10 j Laurahütte f -Ä .
43 .20 | Harpener

S 19.50 | Privatdiskonto 1 *0

im» 138 .50 1
Lebhaftigkeit heimischer und fremder Fond « auf

von Caiwerswn 4 pCt . Ruff . Cousol « befestigt . Banken u

Bahnen bester. Schluß nnregelmäßig .
Wie « (Vorbörsc) .

Kreditaktien
Diskonto - Commandit
Lombarden
Russisch« Roten
Bochumer Gußstahl

Kreditaktie»
Staatsbahn
Lombarden
Marknot«»
47« NlG« n

413 .75
398 .50
104 .50

Papierrente
Oesterr . KronenreMe

_ Länderbank
60.95 Ungar . Krone,rrent «

Iä4ä01 Zenktni ; still .

100Ü t
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ffrr ZI . Bah ff a e « reffe © effc s .

KerrröMtzabssrtdernng.
Die Ehefrau des in Konkurs br-

flndÜchen Schneiders Sigmund Adolf
Schnavpiager . Anna grb . Schreck in
Stxiirabe, wurde durch Urtheil Großh .
Amtsgericht « Karlsruhe vom Heutigen
für berrchljzt erklärt , ihr Vermögen
, «» demjenigen ihres ShenranueS
^ znfonderu

Karlsruhe , den IS . Januar 1895 .
Rapp ,

HrrichtSfchrriber Grohh . Amtsgerichts.

hse

iioljörriteigfiiiiii ).
Montag de« 28 . Januar,

Bormittags 1t» Uhr,
• erben in der Kaiserallee

40 Ulmenstämme,
54 Ster Roll - und Prügclholz,
sowie eine größere Anzahl Baum¬

stümpfen
degen Baarzahlung öffentl. versteigert .

Zusammenkunft beim Friedrichs-
Schulhaus . 976.2.1

Karlsruhe, den 24 . Januar 1895 .
Städtische - Tiefdauavit .

Srookrohoos - Lervollcr
gesucht.

Für das städtische Krankenhaus
dahier wird ein Verwalter gesucht.

Dieser Beamt« hat die ganze wirt¬
schaftliche Verwaltung des Kranken -
hmises d. h. alle diejenigen Arbeiten
zu besorgen bezw . zu kontrollieren ,
welch« nicht zur eigentlichen Kranken¬
pflege gehören ; dieses Gebiet unter¬
steht dem dirigierenden Arzte .

Gehalt je »ach Qualifikation bis
zu 2000 Mk. nebst Wohnung.

Bewerber wolle» ihre Gesuche, unter
Angabe ihres Lebenslaufes, besonder ?
ihrer bisherigen Thätigkeit binnen 8
Tagen schriftlich anher einreichen .

Pforzheim , den 19 . Jan . 1895.
Der Stadtrat .

Habermehl .
« 0.2.2 Frey.

Gkh
'
llft IJfilüiil .

Für das Bureau der Grund - und
Pfmidbuchführung dahier, wird ein
gewandter Gehilfe gesucht. Gehalt je
nach Qualifikation .
Bewerber, die jedoch schon im Grnnd -

u. Pfandbuchmese » odcrimNotariats -
sache gearbeitet haben müssen , wolle »
ihre Gesuche, unter Angabe ihres
Lebenslaufes, besonders ihrer Vor¬
bildungund bisherigenDienstthätigkeit
binnen 8 Tagen schriftlich anher ein¬
reichen und ihre GehaltSansprüche
«naeden .

Pforzheim » den 19. Jan . 1895.
Der Stadtrat .

Habermehl .
881_ Frey.

ftiijltigtjjilfc gksiitzt.
Für die diesseitige Stadtratskanzlei

» ird ei» Gehilfe gesucht. Gehalt
1000—1200 9W , je nach Qualifikation .

Bewerber wallen ihre Gesuche unter
Angabe ihres Lebenslaufs, besonders
ihrer Vorbildung und bisherigen
Dienstthätigkeit, binnen 8 Tagenschrift¬
lich anher einreichen . 882 .2 .2

Pforzheim , den 19. Januar 1895.
Der Stadtrat .

Habermehl .
Frey.

Zur Beachtung .
AuS der F . Grol l' fcheu Konkurs-

« oft
'
« habe ich eine Anzahl Auslage -

gestellt für Schaufenster jeder Ärötze
erworben und richte dieselben für
jedes Schaufenster zu billigem Preise
tür . 948*

>1 . Müller , Mechaniker ,
Kaiserstratz « 19.

Zur Mfi »| !
üint solide . sehr leistungsfähige

Lebensvcrsichernngs - Aetien - Ge¬
sellschaft sucht in Karlsruhe eine
rührige geachlete Persönlichkeit zur
aebernahme einer Hanpt - Agentur
mrter günstigen Bedingungen . Re -
Dcktanten, die in guten Grstllschasis -
rreisen zu verkehren pflegen , werden
ledeten , ihre Offerte mit Beifügung
luter Referenzen unter Z . B . 6288 b
« Haasenstein Sf Bögler , A . G .,Mannh eim» zu richten . 938 .4 1

Von einer Fabrik Vertrete
• «sucht für Parfümerien , Seifen
u. chemifch -techniiche Präparate . Off.
unter Chiffre Z . P . 962 an Haasen -
Gfi» Bagler » A . -G ., Berlin .• . 937

A «‘ < ' hier öi *it§holeuer
muHeilkräuter - Bitter ,

Erfinder und Fabrikant Car ! ScSsweitzer in Freiburg B .
( ganse Flasche M . 3 V,\ halbe Flasche M. 1 .80 ),

ist hergestellt aus den von Sr . Hoeiiw Herrn Prälat Seb . Kneipp besonders
empfohlenen Heilkräutern , deren vortreffliche Wirkungen au ! schlechte Verdauung
sowie auf den Gesammtorganismus des menschlichen Körpers bereits Weltruf
erlangt haben.

Angenehm und mild von Geschmack , erwärmend, belebend , krampfstillend,
dabei frei von drastisch wirkenden Stoffen , ist derselbe ein allgemein beliebtes

Getränk geworden, das jedem andern Bitter vorzuiiehen ist.
Zu haben in allen Colonialwaarenhandlungen, Delikatessengeschäften, Hotels, Restatfr&nis etc.

Hauptniederlage für Karlsruhe uud Umgebung bei 762 .2.1

Frledr . Maisch § olisi . Karlsruhe ,
IVa -cJbf . E . Rothermel , Ritterstrasse 10 — 12.

l>' « eben ). Untersuchung obigen Bitters hat ergeben , «lass derselbe nur au« Kräutern bereitet ist , welche keine
k drastisch wirkende Stoffe enthalten. Oeffentliche UntersnehangsstatiOH der Stadt Freiburg l . B .

ges . Dr. Max Scheid .

Todes -Airzrige .
Tieferschüttert erfülle hiermit die traurige Pflicht , allen !

Verwandten, Freunden und Bekannten die Mittheilnng zu
! machen, daß es dem Allmächtigen gefallen hat, unsere innigst-

geliebte , gute Tante und Cousine

Fräulein Louise Gclires ,
Privatiere hier,

nach kurzer Krankheit sanft und gottergeben in'S Jenseits !
abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ernst Gehres .

Dies statt jeder besonderen Anzeige .
|

Die Zusammenkunft findet Samstag den 26. d . M. im !
Trauerhause — Zirkel 14 — gegen 3 Uhr, die Beerdigung
37 * Uhr vs» der Leichenhalle aus statt. 974 !

Wenn Sie als Briefmarkensammler irgend etwas
verkaufen , kaufen oder vertauschen wolle», inseriren Sie im
Süddeutschen Offertenblatt

Die Vriefmnrke " ,\ ßß
Jnsertionspreise anerkannt mäßige. Der Bezug des Blattes |
geschieht vollständig gratis und franko . 14630*

empfiehlt stch den verehrlrchen
Vereinen und Gesellschaften

zur Anfertigung von
Programmen und

Plakaten
ln htimoristisch-närrischer Aus¬
führung !, mit Vignetten rc.
versehen, die

Vmirdruckevei
» der „Vad . Presse ". s

Neue Fischhalle,
Kaiserftraße 100 .

Täglich
frisch gew osterte Stock¬
fische, frische Schellfische ,
Cabljau , Schollen , Zan¬

dern , Hechte , Soles .
896 21 J . Klasterer .

Heute frisch eintreffend :

Hall. Schellfische
per Pfund 40 Pfg .

per Pfd . 40 Pfg .
Grüne Häringe

per Pfd . 20 Pfg . 973

Fiscbhandiung « reve
( »ttf dem Wochenmarkt )

u . VorsMß -Be« »
k. G

Für Vereine und lustige Gesell¬
schaften

(Pappdeckel -Instrumente )
zu humoristische » Aufführungen ,
sowie verschiedene 925 .3. 1

Radau-Instrumente
große Trommeln , Drehorgel re .
auch leihweise empfiehlt

€ 7 Plattler ,
Mnstkinstrnmentenmacher ,

Kaiserstrohe 44 .
NB . Parthienweise hoher Rabatt .
qoopoooooooo

Neueste Nummern
der

Strassburger Post 0
y i» Karlsruhe stets käuflich zu v
0 haben 12572 .20.1S 8
X bei : fl

der Bahnhofbuchhnndlnng , Y
Herrn St. Ehrte , Tabak- uud Q
Cigarrenhandlrmg , Kaiferstr. 247. q

OOOOOOOQOOOO
$
i aaa Briefmarken , ca . 160
11II ) l ) Svrlen 60 Pfg . — IO per -
AVVV schied überseeische2,50M .
120 bessere europäisch « 2,50 M . b. G.
Zcehmeyer, Nürnberg. Ank .Tausch . T4<<

Freiburg i . JB.

für eine« Mirlh oder Koch.
Ein schönes HauS , in bester Lage der Stadt , mit

guter Wein -Restauration und fei« geführter Küche,
_ ist zu annehmbarem Preis und rmtcr sehr günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen .
Nähere Auskunft erthrilt die Expeditiou der , Bad. Prche* .

mm ai

GksGfts-Ailsglibe.
Ein seit vielen Jahren hier bestehen¬

des prima
Maler- und Lackirgeschäst
mit guter Kundschaft ist aus freier
Hand zu verkaufen.

Es wäre einem jungen tüchtigen
Manne Gelegenheit geboten , fich eine
sichere Existenz zu gründen .

Gest . Offerten sind unter Chiffre
M . Nr . 960 an die Expedition der
. Bad . Presse " zu richteniehlitten .

Ein feiner viersttziger Chaisenschlittrn
mit Kutscherbock ist zu verkaufe «.
M Hirschstratze 2 » .

mit unbeschränkter Haftpflicht .
Die zur Abrechnung vorgelegtar

Sparbücher können in unserem
Geschäftslokal wieder in Empfang
genommen werden . 933 .2 .1

Euoa noch rückständig« Bücher
bitten wir alsbald vorrulegen.

Karlsruhe - Mühlburg ,
den 23 . Januar 1895 .

Der Vorstand ,

Iur Aeachtung.
Nähmaschine » werden guk und

billig unier Garantie rcparirt in der
mechanischen Werkstatt « von

Kaiser straste IS .
Alle Ersatztheile für Nävinaschinen ,

sowie Nadeln und Oel zu billigsten
Preisen . 949'

Blumenfabrik
Kaiserstr . 122 a

Karlsrnhe .

Flechten , I
HautauSschläge . Röth «, gelbe rauhe
Haut , Flecken, Finnen , Miteffer ,
Sommersprosse « rc. beseitigt man
am raschesten »nd flchersten mU
Franz Kuhu 's Glyceri « Lchwefel ,
milch - Seife . 50 Pfg . per Stück.
Man verlange stets KuhtTs Slycerin «
Schwrfelmttch Seife der Finna Frz .
Knhn , Pars . , Nürnberg . In Karls¬
ruhe bei Kck . llieker , Kaiserstr . 92 u,
L. Haesner , Hoffris ., Marktplatz 5.

Zn einer wöchentlich »wrimaligm

Klamerfiundk
wird ein Knabe oder Mädchen anS
guter Familie als Mitschüler (An¬
fänger ) gesucht.

Nähere« Sarl -Friedrichstr . IS
2. Stock._

958,2 .1

Rasseächter Spitzer
tieffchwar», 1 Jahr att ,
ist billig abzngeben . 97t
Schwanenstraste 19

im Laden.

Deutsche Dogge ,
rehfarbig, fehlerfrei ,

raffem«in , ist preis-
werth zu verkaufen im

_ städt . Wasserwerk
beim Rüppurrer Wold .

^
975

Für mein Manufakt^W .urengeschLfl
suche einige

tüchtige Verkäuferinnen
und Lehrmädchen per sogleich zn
engagieren. Off. unt . 1- . G. Nr. 940
an die Expedition der » Bad. Presse " .

Große FMk oder
Lagerräume

in der Nähe de» KaiferpkatzeS sind
ganz billig zu vermiethen . Offert,
an die Expedition der » Bad. Preffe '
unter Nr . 963 erbeten . 2.1

Habe in günstigster Lage der Stadt
ein schöne«

Ladenlokat mit Magazin
zum Preise von 16 Mark pro Monat
z» vermiethen . 939.2.1

Aug . Albrccht ,
WaldShnt .

Eine schöne Wohnung von 3 bis 4
Zimmer nebst Zubehör wird auf 23.
April zu miethen gesucht. Offerte »
mit Preisangabe unter Chiffre Ch. H.
Nr . 696 an die Expedition »er » Bad.
lüuü «:: « KU* »tz
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WolllvM'eil-Ukrstkigkrllns.
Freitag de» 25 . Januar , Rachmittags 2 Uhr ,
«Krbta im Auktionslokal . ZSHkingerstratze » s . , u», Höchstgebot gegen
d« r »ersteigert :

Schwarze und farbige wollene Frauen .-, Mädchen- und
Kinderstrümpfe, wollene Socken , gestrickte Herrenweste » , Staucher ,
Handschuhe , Damen- und Kinder Unterhose » , wollene Tücher, Kaputzeu ,
Mädchen« und Kinderhauben, Cachenez , weiße Glace-Handschuhe für
Damen und Herren ; ferner : 1 Gasofen , 1 Schlafdiva» , 1 Büffel
lnußbauml , 1 Sopha mit 4 Halbfautenils (noch neu )

wozu Liebhaber höflichst einladrt 865
8 . Hischmann , Auktionsgeschiift.

DMkli -EgnskctlWBerstklgcriillii.
Die auf Freitag de» 25 Januar angekündigte Ber¬

steigerung Kaiserftraße 209 findet erst

Montag den 28. Januar
statt. 968 .2 .1

Hischmann , Auktionator.
Brauerei Sinner

Gvnnrvinkel 6.
empfiehlt ihr vorzüglich abgelagertes

J

Helles Exportbier (nach Pilsner Art).
_ Letzt « Prämiirung :

! Wien 1894 . Goldene Hedaille !
Bester Ersatz für „ Pilsner “ , ausgezeichnet durch große Haltbarkeit,

von Lerzten an Kranke und Reconvalescenten vielseitig empfohlen.

Flaschenbier-Niederlagen in Karlsruhe :
W . Mauer . Rüppurrerstr . 21 .
Kerne . Maumann , Kreuzstr. 10.
Au, . <Le»p. Meck. Kaiserstr . 150.
K. Mender, Lammstr. 5.
A Ii . Mtschoff. Kronenstr. 4.
J . . Arie « , Adlerstr. 39.
A. Q4tlt, Bismarckstr. 33».
W . Orß, Markgrafenstr. 33.
A . Kriedrtch Mi« «., Zähringerstr . 86.
ß . träft , Werderstr. 8.
ßin $ttt , Schützenstr . 9.
fa, . Kekff, Karl-Friedrichstr. 6.
ß . fit Btt , Leopoldstr . 37a .
9t. Kokztnecht , Werderstr. 11.
Jt - Amt«. Schirmerstr. 5.
A . A lütterer, Kaiserstr. 100.
A . M . Klingele Machf., Amalienstr. 71 .
An, . Kühn , Schützenstr. 13.
An, . Aösch , Kaiserstr. 11b .
} . Wähle , Amalienstr. 37.
d . ztausenberger , Schwimmschnlstr. 2.

A . I . Mathge» (F . M a i s ch Nachf .l ,
Waldstr. 57.

Hmik Atchier , Zähringerstr . 77.
Nh . Nieker , Stephanienstr . 47.
K . Usthermel , Ritterstr . 10/12 .
Hnst. Nüßler , Friedrichsplatz 8.
A . Schaadt, Kaiserstr . 122.
Lud . Schäfer, Leopoldstr . 23.
I . Scherer, Zähringerstr . 41.
Z . Schock» Zähringerstr . 98.
W . Schlegel, Zähringerstr . 20».
Aug . Stenzel , Sophienstr 66.
Stier Mwe ., Lonisenstr . 21.
f . Sutier , am Bahnhof.

. »>an Meuroy, Belfortstr. 7.
K. Werner , Kaiserstr . 243 .
tzh . Weihmüller , Fasanenstr. 17.
K . Zentner , Markgrafenstr. 25.
K . Zoller, Schützenstr . 43 .
tzrnst Zfchörnig, Gartenstr . 37 .

930 . 13 .1

Wer in Freiburg ein gutes Restaurant mit ansgezeich -
ueteu Weiueu und vortrefflicher Küche besuchen will,
gehe in das

Wein-Restaurant zum Gutenberg,
Galzstratz « 83 , nächst dem Theater .

Rilohhaliig « FpOhitfioks - u. Abendkarte «
Vorzügliche offene und Flaschen -Weine .

Km Sieger »

Unübertroffen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege, 972 .52. 1

rnr Bedeckung ron Wunden sowie in dsr Kinderstube

LANOLIN ST LANOLIN
aus patsnt . Lanolin der

LanolinfabrikMartinikenfelde.
Nur acht wenn mit

In Karlsruhe in der Ludwig-
Löwen -Apotheke , in der Hof** »pv.livav »vu s »« »» ll»V
Kaissrstrasss, und in den Drofuerien ron Jul. Dehn und ron Carl Roth.

In Zinntuben d 40 Pf. und
Blechdosen ä 20 u. 10 Pf.

Schutzmarke „Pfeilring“.
Wilhem - Apotheke , in der
Apotheke ron A . Steinmetz ,

Die Peirolmotoren
»ns der 11780 .24,171

Schweiz. LocomotiY- und Maschinenfabrik Winterthur
zeichnen sich ans durch bewährte Construction ,hochfeine Ausführung , billigen Betrieb .

Vertretung für Sttddeutsohand bei der
GHesswei u. Maschinenfabrik Konstanz , Wuhrmann Keller L Co

XXXXXXUXXXXXXUXXXUXXXXXUXXXXXXXXX ,

| Gkschäftsverlegung u. Empfehlung.
HH • Meinen verehrten Kunden und Gönnern zur gefi . Nachricht , daß ich mein Geschäft von Hk'

der Kmferftratze Nr . R28 nach ^

lSkia Hebeistrasse 13 ^ *

X verlegt habe.
Indem ich meinen werthen Kunden für das mir bisher entgegengebrachte Bertrauen bestens Hg

y danke, bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen und zeichne Hg
HH Hochachtungsvollst 8S4 .4L Hg

Aug :. Mappes Xn « « b ; | » re*
NahmOine«-, Fabrrailer-, LtttMaschillt«', WasDaschisell-Laztt *

X mit befteingerichteter Reparatur - Werkftätte
Xre
#

Bitte genau auf meine Firma zu achten .

xuxxuuuxxuxxuxxxuxuxuuuxxuxxuuuxuu

Immeri
Immer neu ! Immer interessant ! Immerschön ! Immer beliebt!

ist das amerikanische Prachtwerk

in Flu® durc

ln der Expedition der „ Badischen Presse“ zu haben.

Nur 50 Pfennig
per Lieferung

von 16 Ansichten .

Lieferung
1 bla 16

erschienen . !

Das hochinteressante Werk kann in Karlsruhe nur duroh die Expedition der

„Badischen Presse 11 wie folgt bezogen werden :
In Lieferungen , wöchentlich eine oder mehrere , Preis per Lieferung 5p Pfg .

Nach Auswärts kosten 8 Lieferungen 20 Pig Porto . Eine Prachteinbanddecke kostet
1 Mk . 25 Pfg . , naoh Auswärts Packung und Porto 60 Pfg .

In Prachteinband gebunden 10 Mk . , nach Auswärts 60 Pfg . für Packung
und Porto .

Sämmtliche Lieferungen 1—16 sind vorräthig . Auch einzelne Hefte werden ohne
Verpflichtung zum Ganzen abgegeben . Die Versendung nach Auswärts erfolgt nur gegen
vorherige Einsendung des Betrages oder unter Nachnahme .

Die Expedition der ,,Badischen Presse “.

fille Semen sm eleeirisierf,
wen» ft* eine « tu Staatna brr »SeaH4 <a Noden - Aeifung " titetel Dfetes eigenartig«
Familienblall , diese LiebliagSzeitmig der praktischen HauSsrourn, «eid die Mode sa Von der ge»
schickt«, 6«i»e aufpifaffe», s, uutezeichnrteWiuke z» gebe», solcheLuft zu» grirrpv Hlnrh **
Arbeite» »,d Eeldstschneidee» |a «ochez. datz die geringe Auägabc »0»
vierteljährlich zu ei««» wahren Segen für da» Huntweseu wird.' Jede Buchhandlung sowie
ob Postanstalte» nehmen Bestellungen rntgege» Man verlange eine Probe - Unm» «»
gntti« »va der Ekschäprstell« der^ Dentschen . Moden . Zeitung-, >ng .̂ Polich m.LeihziH

bi§e-Ack«
Postkartm - Format und Briest ,

liefert rasch und bMg
Die Buchdruckerei der

Badischen Presse .
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